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len dem Besucher direkt
ins Auge.
"Das Thema ist eher zu-

fällig entstanden", erklärt
Thinnes. ;,Ich..,habe ein-
fach drauf losgemalt und
plötzlich entstand aus der
Form ein Mutant."

Vor zehn Jah-
.ren besuchte
die Künstlerin ih-
ren ersten Mal-
kurs in der Volks-

hochschule. Seitdem sind
Pastelll<reide und Acryl
nicht rnehr aus dem Le-
ben der Sekretärin weg-
zudenken. Jede freie Mi- '\ I
nute verbringt sie in ihrem
ersten eigenen Atelier in
der Saarbrücker Straße.
"Kunst kommt für mich

an erster Stelle", freut sich
Thinnes. "Dabei kann ich
völlig .abschalten."
Ru'nd70 Bilder sind der-

zeit in "Billys Atelier" aus-
gestellt. Nette Idee: Auf
Anfrage können die so-
gar geliehen werden.
Thinnes stolz: "Mein ganz ""
exklusiver Service!" Ihre ~
nächste Aktion: Zusam- ~
men mit Gastro-Experten Ci
Rolf Klöckner (,;regioGui- :;;
de") will sie ein Kochbuch ~
für~Kinder entwerfen. ~
, ~
Mehr Infos gibt's unter in

••www.billys-atelier.de... ~

Die Malerin begann mit einem ~"S·Kurs.
Jetzt hat sie ein eigenes Atelier

Völklingen - Bunte Phan-
tasiewesen bevölkern
FUrstenhausen! Mit ihrer
Ausstellung "Mutanten
und mehr" bringt Sibyl-
le Thinnes Far-
be in den Völk-
linger Stadtteil.
Blaue Pferde,

grüne , Frouen-
gesichter, rothaarige Fa-
belwesen - in "Billys Ate-
lier" reihen sich Gemälde
in allen Farben und For-
men aneinander. Beson-
ders die "Mutanten" fal-
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